
                     Seite 18 
 

 

  Thüringer Löwenpokal feierte 10-jähriges Jubiläum  
 

 

 

 

 

 

 

Zum 10. Mal luden die Taekwondo Union Thüringen 
und das Zentrum für Kampfkünste Gera (ZfK Gera) 
zum Thüringer Löwenpokal im Freikampf ein und es 
folgten über 200 Sportler aus 23 Vereinen aus 
Sachsen, Berlin, Brandenburg, Bayern, Sachsen- 
Anhalt, Thüringen, aber auch aus Polen und 
Tschechien dieser Einladung. 
Die Wettkämpfe fanden in der modernen 
Panndorfhalle Gera auf vier Kampfflächen statt. Zum 
Einsatz kam auch diesmal wieder das elektronische 
Wertungssystem von Adidas. Dank der 
hervorragenden Betreuung durch den Vertreter des 
Support-Teams, Herr Borkenstein, funktionierte die 
Technik hervorragend.  
Nach der Eröffnung durch den Fachdienstleiter Bildung 
und Sport, Herrn Kriebitzsch als Vertreter der Stadt 
Gera und den Ehrungen engagierter Trainer, Bianka 
Franke, Daniela Striegnitz, Christian Krause, Fred 
Pretzel und sehr engagierten Sportfreunden, Birgit 
Pretzel, Uwe Allgäuer und Holger Franck des 
Ausrichters ZfK Gera, begann ein interessantes 
Eröffnungsprogramm. Hier konnten die Leistungen von 
Sportlern anderen Sportarten, wie der Rhythmischen 
Sportgymnastik und den Geraer Cheerleader bestaunt 
werden. Fast pünktlich, gegen 10:30 Uhr, begannen 
die Wettkämpfe. Dank der guten Organisation des 
Veranstalters war ein reibungsloser Turnierverlauf 
möglich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der guten Vorbereitung und Durchführung durch 
Steven Müller, dem Kampfrichterreferent des Thüringer 

Verbandes und den Kampfrichtern des Turniers, ist 
eine relativ gute Kampfrichterleistung zu verdanken.  
Es gab es eine Vielzahl gute und spannende Kämpfe.  
Das Team vom ZfK Gera trat in diesen Jahr mit einer 
großen und  sehr jungen Mannschaft an. Von den 28 
Sportlern haben ein Duzend Kämpfer zwei Wochen 
zuvor erst ihre erste Gürtelprüfung bestanden. Nun 
hieß es, sich im ersten großen Wettkampf zu 
behaupten. Obwohl bei vielen Sportlern der nötige 
Kampfgeist vorhanden war,fehlte doch die 
Erfahrungen im Wettkampf. Dennoch konnte man mit 
den Leistungen sehr zufrieden sein. In der 
Mannschaftswertung belegte das ZfK Gera hinter dem 
Kampfsportzentrum Universum Meiningen und dem 
tschechischen Verein TKD Lacek einen guten dritten 
Platz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen besonderen Dank gilt den vielen ehrenamtlichen 
Helfern vom ZfK Gera, die unermüdlich den Verlauf 
des Turniers unterstützen oder bei der Organisation 
mit halfen. Nur durch ihren Einsatz ist die 
Durchführung so einer Veranstaltung in dieser Qualität 
erst möglich.  
Große Unterstützung erhielt das ZfK auch von seinen 
Sponsoren. Dank sagen möchten wir den PROMARKT 
Jena, der Sparkassen Gera-Greiz, Globus Gera, der 
Stadtverwaltung Gera, OTHÜNA Gera, der GWB 
Elstertal Gera, Autopark Lätsch, Fam. Park Im- und 
Export und weiteren zahlreichen Unterstützern. 
Nach diesen letzten sportlichen Höhepunkt kann das 
Team vom ZfK Gera nun in die verdiente 
Sommerpause gehen, um sich dann im August mit 
neuer Kraft an die dann anstehenden Aufgaben, wie 
z.B. im September 2010 den Keltencup in Meiningen, 
vorzubereiten. 

         Text & Bilder, ZFK Gera, Mirko Hartmann 

 


